
daher rührt, daß jeder, der «CS geschaflt» hat
gleich in welchem Milieu oder auf welcher eneAndr  e Astier das geschie 1Ur darauf bedacht ist, seinen
atz halten, Mag er sich dessen bewußt sSe1nDie Haltung mancher oder nicht Diese einung ist alt w1e die ensch-

Naturwissenschaftler und eit. Wenn S1e ler registriert ist; dann:
we1il sS1e sich be1 manchen darstellt Gestalt

Techntiker der einer harten, leidenschaftlichen Kritik, die sowelt
gehen kann, daß Ss1e die Betreftenden bis LEVO-Gesellschaft gegenüber lutionären Gewaltsamkeiten treibt;

weil S1@e sich wirklich edermann in fester,
etablierter Position richtet, gleich welches Milieu
und welche ruppe unter die Lupe

Concililum hat mich gebeten, ber jene tiefgreifen- wıird angefangen be1 den Eltern, denen VO  5 den
den edenken sprechen, die be1 manchen ern Vorwürfe gemacht werden 9 danach kom-
amerikanischen Forschern un:! Ingenieuren dem IMNCIL natürlich die Lehrberufe die eihe, die VO:  ;
naturwissenschaftlichen Fortschritt un! ben- den Schülern der Mittel- w1e der Oberstufen 1n

gegenüber beobachtet Auf diese edenken TUunN! un! en verurteilt werden nıcht anders
hatte ich seinerzeit einer och nicht lange die Arbeitgeber VO  w den Arbeitnehmern, kurzum
fückliegenden Nummer VO  w Parole ef 1SS10N jedermann in leitender Stellung VO: denen, die ihm

mit Paul Germain die Aufmerksamkeit unterstellt sind un: die leitet oder ÜLE das
gelen Ich 111 mich 11U.  - keineswegs auf diese gilt och einmal gesteigertem albe für die Ge-
Fragestellung beschränken, der ich kaum mehr werkschaftsführungen, mit denen ihre Gewerk-

CN wüßhte, als den Zeitschrif- schaftsmitglieder art 1Ns Gericht gehen (die
tenbeilträgen bereits gesagt 1st Ich will vielmehr chen möchte ich dieser mMI1t diskretem
versuchen, ein umfassenderes, allgemeineres Stillschweigen übergehen).
Bild VO: gewlssen deutlich erkennbaren Zeichen Das Neue ist die allgemeine Verbreitung des
des Unbehagens mir bekannten Naturwi1issen-
schaftler- un: Technikerkreisen entwerfen.

Phänomens un die Masse der entsprechend Rea-
oierenden, denn die Anzahl derer, bei denen die
Kritik hart ist, darf nıcht unterschätzt werden. Ich

DI  d PHANOMENE
möchte NUufr ein eispie. anführen Es ist inem mM1r
wohlbekannten eu entnommen: dem der Stu-
denten der Ecole Polytechnique in Paris: Der

S1ie reichen VO  5 einer infachen Infragestellung bis Freundeskreis der emaligen Absolventen dieser
Überdruß un Flucht. Lehransta. bildet in ihren ugen ine derartige

Die Formen un Zeichen des Unbehagens sind que ZUr gegenseltigen Förderung, daß die
zahlreich un verschiedenartig un lösen die VCI- derer, die beim Verlassen der Lehranstalt die ihnen
schiedenartigsten Reaktionen 2US.,. Die davon angebotene Mitgliedskarte dieser Organisation —

charakteristischsten scheinenden lassen sich in
1er ubrıken zusammenfassen:

rückweisen, nicht gering ist. « Totaler Kommun-it-
kationsmangel» tellte der Promotionserste des
Entlassungsjahrganges 1969 fest.2Kritik « Establishment»,

Verständnislosigkeit dem technischen Oft- Nun die rage Inwiefern stellt dieses gemeine
schritt gegenüber, Phänomen der Kritik «BEstablishment» eine

Entwertung, ja selbst eine erurteilung der Tech-Reaktion die Verschmutzungen un! die
«außeren Lebensbedingungen» samt dem, Was nologie und des naturwissenschaftlichen Fort-

damıit zusammenhängt, schrittes dar”? Das äßt sich keineswegs apriori C1-

rate: Und doch egen die Fakten VOTL. In den Au-Sinken der Idee des Fortschrittes.
DCN der wildesten Repräsentanten der Kontesta-
tion KEuropa un:! den USA en naturwl1issen-

W Kritik « Establishment» schaftliche un: technische Forschung die Säulen
Das wesentliche Übel, dem Gesellsc des «Establishment». och die Gründe für diese
Jleidet, das Übel, das VOL allen anderen .u- Auffassung sind be1 Amerikanern un: Kuropäern

deutlich verschieden.TOrfen oilt, ist die KErstarrung, die Blockierung, die
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Für die USA ist a  9 daß die wissenschaft- Leistungen erfordernden scheinen nicht allein
1C: un! technische Forschung ZAUD Teil unnutz (für das en nahezu der Gesamtmensch-
vonmn der AÄArmee Ainanziert wird, die mit den einzel- eit), sondern ohne Interesse, ohne Daseinsberech-
11C1 Forschungsinstituten Verträge abschließt. DIe gung
Annahme eines olchen Vertrages bedeutet für den uch dieses Phänomen ist NCU, NCU, daß
Leiter des Forschungsunternehmens sich die tatsächlich Nur den echnisch höchstentwickel-
Militärkaste verkaufen, das er VOTLT allem un ten Nationen registrierbar 1st. Konkret Es
spezliell: den Indochinakrieg (als en Stein ist greif bar den USA un! eben pürbar Eu-
des Anstoßes) unterstutzen USWVW. In manchen ropa Das ist, wI1ie scheint, unschwer verste-

Instituten ist die Kontestation derart €  S, daß hen DiIie Nutzlosigkeit der aufgewandten en
die Leiter der Forschungslaboratorien sich im Kin- wird mehr empfunden, ein JE deutlicheres

Bewußtsein INa VO: dem hat, was ist un Cverständnis mit dem Forscherteam wel-
SCIN, irgendeinen Vertrag mMi1t der AÄArmee er- schieht So kann das «Warum Zu Mond”?»
zeichnen, wWwW4S für s1e indessen einen beträchtlichen Wissenschaftler- un echnikerkreisen bedeu-
Auftragstückgang mit sich bringen kann. tend häufiger hören als anderswo. In den ugen

Obwohl 1n Kuropa die Forschungsaufträge der derer, die s1e nicht egreifen können, rufen die auf-
Armeen bedeutend geringfügiger sind, wıird den sehenerregenden technischen Leistungen eine Ver-
Leitern der Forschungsinstitute w1e den Univer- blüftung un 1ne unklare ewunderung hervor,
sitätsprofessoren allgemein vorgeworfen, daß S1e die nicht rechtfertigen, aber deutlich ist. In den
mit den Mac  abern 1m BEinverständnis stehen; ugen der Techniker, die fähig sind, das Ausmaß
aber die ormulierungen dieses Vorwurfes sind der Leistung M'  9 rufen die gleichen Le1-
bedeutend weniger gezielt Was verurteilt wird, ist Sstungen ZWAaTtr eDenTalls Bewunderung hervor, die

ihrem Falle ohl begründet un fundiert ist,die Bindung die «bürgerliche Gesellschaft»
Die Leiter bzw. Unternehmer könnten ohne die aber die s1e egen, beginnen, sich die rage stel-
«bürgerliche Gesellschaft» niemals se1n, W145S5 S1e len War das «notwendig»»? Nun kann aber die
sind, diese wliederum hält sich Nur durch ihre  K Mit- Notwendigkeit, die hier beschworen wird TE

hilfe Der Vorwurf 1st also in Kuropa bedeutend Rechtfertigung der erforderlichen Bemühungen,
weniger gut egründe als 1n den USA; die Kon- 11U7r der Ordnung des Fortschrittes in den techno-
testation erreicht überdies ler auch nıcht jene logischen un naturwissenschaftlichen Kenntni1s-
öhepunkte der eftigkeit, wI1e S1e dort be- SCI1 un Fertigkeiten angehören. Und 1in den be-
obachten sind. Be1 u1ls scheint überhaupt die tech- treffenden Fällen erscheint den Leuten VO Fach
nische un! naturwissenschaftliche orschung als die Verwirklichung des Überschall-Verkehrsflug-
solche bedeutend weniger verurteilt werden. ZCUDCS oder die Mondlandung nıcht mehr USZU-

reichen ZUT Rechtfertigung der emühung.Dennoch ist die Erbitterun der «Jungen», das
heißt selbst der emäßigten unter ihnen,? Eine der wichtigsten Folgerungen dieser (Gei-
die C Selbstzufriedenheit » derer, die sich als «Elite» steshaltung ist in den USA ein Sinken der <mme

der echnik» bei dem technischen Nachwuchs,betrachten, derart, daß zugleic (wenn auch mehr
Ooder weniger ausdrücklich) die Menschen generell mit anderen Worten be1i den jungen Ingenieur-
verurteilt werden, die die 2aC 1n Händen aben, schülern verschiedener Ausbildungsinstitute. Das
die, welche glauben, sS1e in Händen halten, SsOwle Phänomen ist hier nıcht allgemein, w1e u11ls scheint.
die Technik, ohne die diese Macht nıcht se1nNn Aufgrund VO  o etzten Informationen Junger For-
könnte. scher AUus$ u1lseremn Laboratorien, die ZuUr eit

fornien arbeiten, gewinnt iNall die Überzeugung,
daß die grobhe enrhel der jJungen Wissensc  {=

Dia Verständnislosigkeit ler dort immer och arbeitet w1e die ilden under technischen Entwicklung gegenüber mit dem wohlbekannten Schwung, daß och
Weshalb 7AUN Mond Miegen ? Weshalb eine (CoOnNn- nicht aussieht, als stehe diese mme, die die
corde bauen” Stärke der USA ausmacht, Orm Erlöschen. Im-

Diesmal richtet sich die Kritik nicht mehr merhin handelt sich Jungakademiker «post-
die «BEtablierten» un:! «Verantwortlichen», och graduates »)

die technische Forschung generell, sondern ennoch ist unübersehbar, daß sich be-
SCHCH die rojekte selbst; manche davon und stimmten Ingenieurschulen das paradoxe ANO-
unter ihnen die aufsehenerregendsten un höchste 1LICIHN VvVon jungen Leuten abzeichnet, die sich in
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ihrem Berufsleben für die Technik entschieden Die Menschheit ist dazu verurteilt, abgeschlossen
in einem Raum eben, dessen natürliche Be-haben un 1U  o «nicht mehr daran glauben».
schaftenheit weitgehend un immer mehr davon
abhängen wird, w1e S1e sich darum bemüht, ihn

Reaktion die Verschmutzungen Ordnung halten und bringen.
Diese Infragestellung des Grundpostulates der

Kın drittes Phänomen, das die verschiedensten Herrschaft des Menschen über die Natur ist —

Kreise berührt, ist och «härter » in seiner siıch ZC- gleich Infragestellung der Idee des Fortschrittes.
SCH die technische Entwicklung rtichtenden Len- Und das i1st EerNST, denn das Postulat Stammt keines-
enz: die Reaktion die Umweltverschmut- WCSS erst VO Marxismus, sondern A4UuSs der ] —
ZUNS, die bere1its angerichteten chäden, die HNEUEEC disch-christlichen Kultur un!: Zivilisation, das
Umwelt, w1e sS1e die technische Zavilisation PIO- el für einen beträchtlichen Teil der Menschheit,
duziert. AausSs inem Zeitraum VO  — mehreren Jahrtausenden

Wohl gemerkt Ich preche nicht VON dem der dadurch mit ıbal rage gestellt ist. Wir WCI-

«Modeaspekt» des Phänomens: Natürlich sind WIr den gleich näher darauf eingehen, wI1e diese In-
weıt gekommen, daß 1HAall VO: Umweltproble- fragestellung sich in bestimmten Kreisen auswirkt:

1NCI bei jeder Gelegenheit pricht un:! be1 egeg- Weniger erstaunlich ist abel, daß im Raume der
NUNSCH er Art, seien s1e 11U:  . naturwissenschaft- westlichen Zivilisation, spezie. 1n den USA VO  =)

ich oder theologisch. Das Problem ist naturwI1s- as1iatischem Denken geformte Religionen auf-
tauchen.senschaftlich, technisch un nNnNanzle. betrachtet

erns Kine erste Reaktion bestände darın, da ß 1141l

Die ahrung hat gezeigt, daß der ensch, Die ausdrückliche (und DantiRarlige }dessen Auftrag ist, die Natur beherrschen, Verurteilung der ECDNMLbisher sechr chnell die Lösung anstehender
technischer Probleme gefunden hat; wıird er Ich 111 11U7 der IWa.  ung en W
auch 1in der Lage se1n, vollkommen ittel un weitere, recht wohlbekannte Phänomene:
Wege nden, die Luft atembarf, das Wasser die anl eines beträchtlichen Teiles der evöl-
trinkbar un! die Umwelt jedes einzelnen ALLSZC- kerung der europäischen Nationen angesichts des
ehm erhalten. Nun sind aber diese Behaup- 7unehmenden Gebrauchs der Information der

keineswegs evident MC allein die letzte Behandlung soz1ialer und wirtschaftlicher Pro-
der Kel), we1il die Antworten zugleic) Afinanzieller eme
un politischer (und nicht allein technischer) Art die Verurteilung der technischen Entwicklung
S1Nnd. Der Fall des «sauberen», die Luft nicht VECLI- sich Urc 1ne grobe Anzahl Menschen der
schmutzenden Autos ist 11UL bekannt Weıl die unterentwickelten Länder, aufgrun dessen, daß

die VO:  — den als 7ivilisiert bezeichneten NationenKonstruktion ines olchen Fahrzeuges edeu-
tend schwieriger und komplizierter ist, kann, wenil ihren 1ändern errichteten technischen Einrichtun-

keinen Afinanziellen Selbstmord betreiben will, SCH nicht selten 1L1UI 27Zu dienen, den Zaustand der
gegenwärtig kein Autokonstrukteur daran denken, Unterentwicklung, das e1 der wirtschaftlichen
im eingang ine solche Konstruktion in An- ersklavung, aufrechtzuerhalten.
oriff nehmen. Dazu bedürfte eines 7zumindest Diese beiden Phänomene sind nicht gleicher
faktischen, wenn nicht auch rechtlichen interna- w1e die Tel erstgenannten. War rühren sS1e VO:  D

tionalen Abkommens, dieses Problem be- größtenteils aftektiven Reaktionen her. sind aber
wältigen nıcht minder bedeutsam. Die Tatsache, daß

Wır wollen hier keineswegs weiter ber die- den «Menschen auf Lochkarten registriert» und
SCS spezielle Problem auslassen, das Gegenstand ZWAar nicht eın se1ine spezifisch physischen igen-
zahlreicher Untersuchungen ist Wır wollen 11U7 tümlichkeiten, sondern uch seine Kignungen und
die ufmerksamkeit auf die "Latsache lenken, daß Fähigkeiten, kurzum seline gESsaAMLE persönliche
die fundamentale Beteuerung der «Herrschaft des Kigenart, ja o seine Meinungen stellt eine
Menschen ber die Natur» sehr ernsthaft über- Gefahr dar, die 7we1ifellos einen "Teil der panischen
prüfen ist,+ un! War nıiıcht allein dem, Was S1e Abwehrhaltung rechtfertigt ber muß die
aussagt, sondern auch in ihrem onzeptuellen Ge- Technik verurteilen oder die Art un! Weise ihrer
halt. Was bedeutet die Natur, heute weıl, Handhabung? Muß iMl die Programme der Be-
daß der ensch n1ıemals die Erde verlassen kann” ung gegebener Tatsachen verurteilen oder
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Nur der Sprache der Ormatı SPICE- zählen. Wir wollen diesen Faktor nicht allzusehr
chen ihre «Eingabe»? betonen; immerhin hat zweifellos der große SA

Und WA4Ss die Entwicklungsländer anbetrifit, den Fakultäten der Humanwissenschaften
äßt sich nicht bestreiten, daß die tung der Be- immer wieder LECUC Probleme geschaflen,
sitzenden ihnen  a gegenüber sehr beklagenswert 1st. mehr als gerade unter den 1n den Soz1ial- un Wirt-
Ebenso EWl ist aber auch, daß das Problem schaftswissenschaften gelehrten Stoften das Pro-
des Überlebens nicht ohne technische Entwick- blem der Berufsaussichten un beruflichen Mög-
lung lösen wird: Muß demnach auch jler die Ver- lichkeiten einen sechr en Rang einnimmt. och
urteilung nicht vielmehr die saturlierten Staaten muß e1 ausdrücklic bemerkt werden, daß die
treften als die Technik”? Studenten selbst insgesamt dieses Problem als —

jeden Fall aber werden die beiden A4ANO- ter den otiven für ihre Revolte bsolut sekundär
TLLICIIC ohne Rücksicht darauf, w1e weIlit sS1e ohl- bezeichnet aben; daß Ss1e diese Revolte jenseits
begründet sind oder nicht VOIl den amertikanı- NC}  5 jeder AUuUS$S Nützlichkeits- Ooder Standeserwä-
schen «Radikalen» oder den europäischen « Lin- SUuNSCNH ausgelösten Reaktion s1itulert wissen möch-
ken» aufgegriffen, die darın eine gute Gelegenhei ten und daß S1e dennoch bessere berufliche
Er  cken, sich selbst gegenüber ihr implizites Ur- Möglichkeiten geforde: en
teil ber die technische Entwicklung rechtferti- Wenn WI1Ir diese Tatsachen erinnern, dann
DCN, das S1e in ihrer Verurteilung des «Establish- weil S1e sich heute mMIt gesteigerter Akutheit 1m
Ment>» fällen [Das 1st sehr zutreffend, daß diese Milieu der naturwissenschaftlichen un techni-
jungen Leute, die selbst intelligent un erfolgreich schen Forschung wliederiminden un VO  D dort her
die Informationstechniken 1n der Ausübung ihres eine Kettenreaktion auslösen; die die Verurteilung
Berutes handhaben, gerade die automatischen Re- des Komplexes « Establishment»-Technik-exakte
chenzentren als jele ihrer massıven un eftigen Wissenschaft LLUL verstärken kann. Der Fall des
Angriftfe wählen, fast ein wenig als waren diese die amerikanischen Überschall-Verkehrsflugzeuges ist
Tempel der bürgerlichen oder technischen oder geradezu ypisch Welches auch die faktiıschen
kapitalistischen Gesellschaft er VO  e en dreien Gründe DSCWESECN sein mogen die das Parlament
zugleich). der USA dazu bewogen aben, die Zulassung der

Maschine für die Produktion Stoppen zweifel-
los bedeutend mehr wirtschaftliche Erwägungen

DIE NR D:GE wI1ie « Unrentabilität» oder X  hädlichkeit» durch
den verursachten artm Tatsache ist, daß dasDas ‘9 in er Kürze dargestellt, einige in den Konstruktionsstop in der Luftfahrtindustrie Knt-

Kreisen der Naturwissenschaftler und Techniker lassungen, be1 der jJungen Generation Beklemmun-
feststellbare Formen un Außerungen ines err- DCH angesichts der Beschränkung VO  = Berufsaus-
schenden Unbehagens, eines Unbehagens, das ent- sichten, eine er  a  o ihrer Haltung den « Kita-
weder Aaus eben diesen Kreisen selbst ervorgegan- blierten » gegenüber, die selbst nicht die Folgen auf
DECN oder VO ihnen importiert, aufgegrifien un! sich nehmen, und schließlich ein gesteigertes Des-
verstärkt 1St. interes technischen roblemen ach sich zieht,

Be1 der Darstellung dieser Unbehagensphäno- das seinerseits vermutlich KRückwirkungen be1 de-
mene en WIr 1in jedem einzelnen versucht, 1LLOI1 en wWIrd, die die Entscheidungsgewalt über
die ausdrücklic sichtbar werdenden oder impli- die Verwirklichung technischer Projekte in Hän-
ziten Gründe dafür anzugeben Nun möchten WI1r den aben, W OTAaus dann wleder weitere Konstruk-
versuchen, einige der tieferliegenden, mehr oder t1onsstops folgen USW.,.

minder verborgenen Gründe, die die Motive für Und wlieder muß ler festgestellt werden, daß
sS1e abgeben, sondieren. die Bıtterkeit, mMi1t der die jJungen Forscher C Sicher-

eit der beruflichen Position» fordern, paradoxer-
7 PIze Verlangsamung der Entwicklung welse gröher ist, JC mehr der Nutzwert des-

der Lorschung SCIl, Was S1e cun, verurteilt wIird. Das gilt peziell
der naturwissenschaftlichen Grundlagenfor-

Man hat jel gerätselt die tieferen Gründe der schung, VO der iNan we1ß, daß sich in den USA
«französischen Mai-Ereignisse». 1ele wollten die un: in KEuropa ihre Entwicklung seit einigen Jah-
mange. en Berufsaussichten den wesentlichen 1C1 beträchtlich verlangsamt.
Gründen für die Revolte der studentischen Jugend
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unftfer aktivem Einsatz und ohne klare Vorstellun-
D Dize geringere Finstufung des technischen

und naturwissenschaftlichen Fortschrittes auf der SCMH gesucht werden. Und wıird immer noch DC-
sucht; 1st die yroße Unbekannte VO: MmMOLSCN.,Wertskala der jungen Generation

Es ist nicht eicht, 1n dem Bewußtsein der Menschen
lesen. DIe "Latsache einer gewissen Minderbe- UNC: welchen Mechanismus

wertung der technischen Forschung VO seliten der ird die exakte Wissenschaft (SCLENCE } IM ZESELDE
jungen Generation, das inken der ammMme der Verurteilung hineingez0gen IC die Technik
Begeisterung für die Technik bedeutet nicht unbe-
dingt, daß der Wert des technischen Fortschrittes Die Technik 1st ein tragender Pfeiler des « Ksta-
als olcher in die zwelıte Reihe gerückt ware. Und shment» Die Technik ewirkt 11Ur chäden

un: ine dem Menschen entfremdete Umwelt KEsdoch glaube ich, daß ist orauf gründet sich
diese Überzeugung? Weiß INall, welcher VWert se1t- gäbe S1e jedoch nicht ohne die Forschung der exak-
her den ersten atz eingenommen hat” Es ist ten Wissenschaft. Folglich 1st diese zugleich mM1t
schwer, darauf antworten. Das soll der wesent- der Technik verurteilen.
liche un se1n, den WI1r SC.  eßend betrachten In dieser abrißhaft verkürzten orm dargestellt
wollen Vorher soll jedoch präzisiert werden, könnte der anı Gedankengang orob vereinfa-

daß meine Überzeugung nicht Aaus der KEinstel- en! wıirken. Tatsächlich aber ist nicht Das
wird deutlich, WE 1Da den Zusammenhanglung ines übereifrigen Christen erwächst, der

eim geringsten Anzeichen glaubt, im Verhalten 7wischen den Gegebenheiten VO  - Naturwi1ssen-
des Mitmenschen Bekundungen VO:  } spiritueller schaft und Technik DECNAUCT untersucht nıcht auf
Oder ar VO: CATr1IS  cherfr Haltung erkennen, der ene der eftektiven Verkettung der beiden

daß derartige Anzeichen nicht oder 11U!r sehr Forschungsarten, sondern auf der der Haltung un:
KEinstellung der Menschen: Auf dieser Ebene stehtspärlich vorhanden sind.

Paul Germain bemerkt (in dem oben schon C1- die Anklage der mehr oder minder ausdrücklic
wähnten Artikel), daß bestimmte Laboratorien un bewußt Kontestierenden.
un! Forschungsstätten den USA sich gegenwWaf- DIie traditionelle Haltung des Forschers in der
tig auf die Herstellung VO  H technischen Geräten Grundlagenforschung außert sich in dem Satz

Ihr könnt m1r keinesfalls die Weiterführung me1-un Einrichtungen sturzen, die peziell den Be-
dürfnissen der Entwicklungsländer angepaßt sind. GT Forschungsarbeit verbileten 1m Hinblick dar-
Das ist gewiß ein Anzeichen für ine mitmensch- auf, WwW1e andere meine Forschungsergebnisse VCI-

Wwe: werden. Meine an! sSind rein. Und daslıche KEinstellung. Wäiährend der oroßen Kaontesta-
t10n, die 1im re 1968 Frankreich eitig CL- ist keineswegs ein Verhalten wı1ie das 1nes Pontius
schüttert hat, un: die die Konsumgesellschaft und Pilatus, denn ihr scht Ja, w1e ich (als Mensch un
amıt die technische Entwicklung MAass1v VeEL- nicht mehr als Wissenschaftler) C die chäden
urteilte, hätte mMan glauben können, WE 10a be- un Zerstörungen protestiere, die aus der Anwen-
stimmte Schlagworte hörte und gewlisse Mauer- dung der Ergebnisse meiner Forschung erwach-
anschläge las, die VOL allem das Bild VO Che (3ue- SC  =

Die Vertreter der Kontestation erwidern darauf:Vara zeigten, hinter der ewegung stehe ine HX-
plosion eitendader Carıitas lateinamerikanisch-revo- Die ahrung lehrt, daß nicht genugt, nach-
lutionärer Und 1a1l hätte versucht se1in kön- träglich protestieren; ist allzu eicht; sich auf
1NneN, VO da AUusSs auf die Renatissance eines glühen- diese Weise die anı waschen. Ihr mükßlbtet Spa-
den, jungen Christentums SC  en ach me1- estens bal dem Augenblick eingreifen, 1n dem die

Gefahr entsteht, das e1i 1in dem Augenblick, 1inLICTr Meinung Wl nicht dem, 7Zzumindest aber
Wa dieser Aspekt keineswegs wesentlich bete1- dem ihr uUiIiCc Entdeckung AUS der and JE Das
ligt Z.weifellos WLr der Glaube die Technik weilt aber könnt ihr 1n der gegenwärtigen Gesellschafts-

den Hintergrund verwiesen; aber WCI agcmn struktur nicht und, Was och mehr ist, ihr WO.
wollte, welches die damals beherrschenden Werte nıcht Unter diesen Umständen aber mulß, gleich

welchen Wert 11S5C: Beitrag ZUTLC Grundlagenfor-a  N, müßte sich dazu sehr stark machen. (rJe-
gesagt: Höchstwahrscheinlich WAarTr die Wert- schung besitzt, be1 ihrer Entwicklung ein Stop e1in-

ala unNseICI Jungen Leute ihrer Spitze beraubt gelegt werden, und se1 NUufr vorläufig, damıit 1N-
7wIischen die Gesellsc') NeCUuU strukturiert werden(das beweist ihre Verwirrung), un der MHNECU“ Spit-

ZeENWETLLT, der ihre Stelle setzen Wäl, mußte kannn (nachdem sS1e zerschlagen worden ist).
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Von da A2US ist 1Ur och ein chritt bis ZUur 1gn0- Man we1ilß sechr wohl, wI1e welit diese Haltung
rierung der Wissenschaft oder bis dahin, daß 1Nall führen ann. In iıhren extremsten Außerungen

ihr den Groll ber alles Unheil ausläßt, das uns zeigt s1e sich 1N Gestalt eines Zurückschreitens auf
bedrängt, un! CS wIird nicht ange dauern, bis die- der Zeitachse. Dann en WIr jene Rückkehr ZU
SCT chritt 1st ukolischen Frieden oder ZuUr ruhigen Ungestört-

elit des früheren Handwerkertums, WI1e WIr S1e be1i
gewissen Hippies sehen. der kommt Wie-

Anti-Intellektualismus und Antı-Rationalismus derentdeckungen der kollektiven Ekstase des
Frühchristentums: Man singt un! S rhythmisc.

Schließlich scheint C5S, als se1 bei manchen die Ver- 1m Chor « Jesus kommt!» KEıne andere Tendenz
urteilung der Wissenschaft aus einem mehr oder gleicher Provenienz welst 1n die Richtung der Sp1-
weniger eingestandenen Anti-Intellektualismus CIL- ritualität der Gelassenheit und Unberührtheit des
wachsen, auf den WI1r 1U  w kurz eingehen mussen. (J)stens. WırC1er 1ne 7zweifache Ablehnung:

Ich ylaube, daß uch 1er och der unmittelbare die des «westlichen» Fortschrittes und die der all-
rsprung des Phänomens die Verurteilung des Pa- zusehr verdinglichten Sprache seiner Religionen.
ternalismus der Unternehmer bzw der Professoren e1 en WIr VO  - der durch Drogen hervor-
oder Forschungsleiter ist, enn der Vorwurf des gerufenen Ekstase och al nıcht geredet
Intellektualismus, der S1e rhoben WIird, ist Dennoch en WIr keine SCHNAUCH Beispiele,
1m wesentlichen eine Verurteilung ihrer Selbstzu- daß Studenten der naturwissenschaftlich-techni-
friedenheit, aber auch un! das reicht bedeutend schen isziıplinen oder Forscher selbst SsSOWwe1lt SC-
weiter ihrer Sprache Lassen S1e mich näher kommen waren; aber vielleicht denken s1e daran>?
erklären

EKs o1ibt menschliche Haltungen und Verhaltens-
weisen, die 11UT schwer werden, weil S1e ISIn ET MLIA DE, DER HR?!

W A  N WIRD NR GESCHEHENden Eindruck VOI höchster Geringschätzung C1-

wecken.
Daß ein Mensch stolz ist auf das, WAasSs weıiß, Angesichts dieser Phänomene en manche, die

wıird ıhm kein vernünftig enkender übelnehmen Optimisten und ihrer selbst sicher sind, be-
(außer vielleicht emjenigen, für den Wissen un:! reits He1ilmittel gefunden, die iMa nach ihrer Me:i-
Erkenntnis keinen Wert darstellen doch VO:  =) NunNg LLUL verabiolgen braucht, damıit das bel
denen soll hier ohnehin nıcht die Rede se1n); daß auf hört, ja s1e en OS schon die Kosten dafür

stolz darauf iSE, mehr w1issen w1e andere, ist berechnet.
schon schwerer erträglich: Ks wird 11UI akzeptiert, Auf der Gegenseite aber ist IiNall derart betroffen,
WE sich als ihm (von Gott, DCH die Christen) daß mMan Wa ( lSle och daran Cn w1e dieser Verfall
gewährte besondere abe darstellt, der ihm der Vernunft und der Macht der westlichen Welt,
selbst keinerle1i Verdienst zukommt. Wenn er der eingesetzt hat, überlebt werden kann, in der
dieser letzte Aspekt fehlt, ist die dementsprechende festen Überzeugung, daß welter nichts mehr mMOS-
Selbstzufriedenheit unerträglich. ich ist.

IDannn erlebt mMan die klassische Verschiebung Zwischen diesen beiden Extremen stehen -
VO:  5 der aflektiven Ablehnung auf die Verurte1i- dere, die des herrtschenden 20S VO:  w einer
Jung dessen, W4S s1e verursacht. Das wird beson- seltsamen Hofinung durchdrungen sind, da S1e h1in-
Ers offenkundig auf der Ebene des sprachlichen ter dem Rückgang der Vernunft einen CC An-
usdruckes Die Redensarten VO der heiligen stieg der 1e Gr  en glauben
Flamme un: der Berufung fallen nicht mehr. 1el- WOo ieg die ahrheit, oder konkreter gefragt:
mehr werden Forschung un Wissenschaft VCI- W as wird welter geschehen ? Ich glaube, wissen
dammt zugunsten des «Jobs» des Forschers, für kann das n1ıemand. Und ist durchaus möglich,
den Nan icherung des Arbeitsplatzes ordert daß jede der TE1 oben skizzierten KEinstellungen
also jene paradoxe Reaktion, auf die WIr oben einen Wahrheitsanteil birgt
schon hingewlesen en Übertreibungen in der Ks sSe1 uIls gestattet, als zusammenfassenden Ab-
ntellektuellen tung rufen eine €  ung her- SC. NS CHST: kurzen Ausführungen einige ber-
VOL, die bis einer Verurteilung des Intellektes legungen einigen diesbezüglichen Hypothesen
generell, das el der schlußfolgernden Vernunft, entwickeln.
gehen kann.
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Dize Erneuerung der EYSON 224 elementare Verhaltensformen reduziert
wird 1st bestürzend

Kıine beträchtliche Anzahl VO  S Beobachtern unter
diesen nicht Christen glaubten und glau- Fın Abgleiten den Antırationalismus
ben och hinter diesem sSinken des Interesses

DDas « Zurückschreiten auf der Zeitachse» auf dasder naturwissenschaftlichen und technolog1-
schen Forschung für die menschliche Person VCI- WI1Tr oben bereits hingewlesen en (Phänomene

AUuSs der Hippiewelt urchristliche Ausdrucks- unheißungsvolle Anzeichen erblicken Erschreckt
Erlebnisformen oder Praktiken fernöstlicher Reli1-durch Michel Foucaults berühmtes Wort CC Der

ensch 1STE 1Ne Erfindung, und die Archäologie o10S1tät), übt auf viele inen beträchtlichen Ke1l7
U1L1SCICS Denkens unschwer daß S1e6 sechr J UN1-
SCH Datums 1St und vielleicht auch daß S16 bald ew1 diese Phänomene lassen sich nicht be-

aber werden S1C sich weiterentwickeln?ihr Ende erreicht » glauben S16 1er Gründe für
CINE Hofinung en Weiıl die Konsumgesell- Sind S1C außerdem unbedingt un jedem
SC e unverme1lidliche Folgeerscheinung der Zeichen «Verfalls» der Vernunft? Es <1ibt

ine Vielzahl VO  - Anzeichen die darauf hindeutentechnischen Zivilisation nıcht zugleic MmMIt den
rodukten mMiIt denen S1C unls überschüttet auch daß «dieselbe» Vernunft be1 denen sehr i1st

die S16 me1lsten als erkzeug des « Establish-Daseinsgründe produziert und weil das Fehlen
ment» kritisieren un!: brandmarken Man brauchtolcher Motive un Gründe für das CISCNC en

VOTLT allem VO den ungen Menschen tragisch CMP- 1L1Ur den Ablauf der Versammlungen Zzanlireicher
funden wird muß der höchste Wert anderer AUuUS der «Revolution» VO:  m 1968 geborener Ver-
Stelle lieven nämlich der Person CINMSUNSCH Räte Ausschüsse Ooder K omm1ss10-

LICIH verfolgen merkt 10a oleich daß dieDas 1STt chnell gesagt ber welche Arten VO

Evidenz en WITr für 111e Renatissance der Vernunft och 5  (D große Macht besitzt Nur ihre
Ansatzpunkte en sich verschoben Heute sind«menschlichen Person» ” Genauer gesagt Was vornehmlich die Modalitäten der Versammlun-pricht dafür daß diese Worte och als solche ZC- SCH die Ur das Sieb WG außerst exakten Ver-un ausgesprochen werden un WenNnn das nunft getrieben werden ZuU eispie. die eprä-der Fall 1St welchen semantischen Gehalt en

S1C annn sSsentfativıta: der Mitglieder, die rage der Beschluß-
fähigkeit, die Gültigkeit der Stimmen, die edeu-

ewl1 INa geht och auf die traße, tung der Begrifie un: dergleichen.den Indochinakrieg pf' oOtestieren oder
auf den Verzweiflungskampf der engalen auf-
merksam machen (hier 1ST schon WEN1LSCI Das Auftauchen NEKET erte ©

evident) eWwl1 11A1l verfolgt das Anlıegen Ganz £enbar sind die alten Wertsysteme E1r-
technischen Forschung, die den Entwicklungslän- schüttert Man stellt fest daß WAaS erster Stelle
dern 1ilfe bringt AanNsSTatt 616 eıiter un! besser AauS- stand nıiıcht mehr dort steht Und 1980381 s1iecht W16
zubeuten ber sind das es ev1idente Anzeichen die verständnisvollsten un die aufmerksamsten
dafür daß das Wort «Person» och HCH SCHNAUCH eobachter der Verhaltensformen der unNngeCN Ge-
Sinngehalt hat” oder daß och irgendeine Ideo- nerationen bemüht s1nd Zeichen reglstr1erenlogie vorhanden ist ” en WI1TLr hiler nicht mMIt die das Geheimnis Werte lüften O-

einfachen (D tun ” Ist nicht gerade die SC welche be1 all den orgängen Werk sind
sehr harte Kritik den VO «der bürgerlichen Das 1STt 7zweifellos schr lobenswertes EeMU-
Gesellschaft gebrauchten Worten» dazu angetan hen (auf jeden Fall unendlich 1el besser als die jel
unls VO Gegenteil überzeugen ” verbreitetere Haltung schlicht-einfachen Ver-

Was soll IiNall denn VO:  w der und Weise hal- urteilung) ber hat dieses Bemühen wirklich
ten W16 die Amerikaner den Menschen betreftende einen Sinn ” |)aran iLUSSECIL WITL A4UusS WE Gründen
«technische» TObleme behandeln denken WITL TE zweiteln

den Komplex der Empfängnisverhütung Be- Wenn {NAall zunächst wotrtwörtlich N1MM! was

kanntlich 5 werden jer 11Ur oft allein die technI1- VO:  5 den Kontestation stehenden Men-
schen un! ökonomischen Aspekte berücksichtigt schen gesagt wird kann keine Rede VO.:  } irgend-
die Unbedenklichkei IMIT der der ensch als Ob- welchen Werten SC111 denen S1IC den Vorzug gyäben
jekt irgendwelchen Untersuchungszwecken auf uch nıiıcht eLtw2 unbewußbt Yklaren S1IC doch
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unumwunden, S1e hätten bewußt un! entschieden gleichen trtümer un Fehler begehen WwI1e iht, WI1r
alle vorhandenen Systeme abgebaut, VO:  - Null wollen alles vo ohne Vorurteile versuchen; erst
AauSs anzufangen Ganz oftenbar sind sämtliche NO un! W: 1mM Verlauf der Realisierung werden Sinn
kabularien aller Anthropologien mMi1t 1el Methode un Wohlbegründetheit des Realisierten sich e1-
verworten, daß ach ihrer Sinnentleerung die SCH
auf eine dingliche ene teduzilerten Worte her- Das 1st die leere Stelle, VOTL der mehr oder minder
umliegen WIe fossiles Material. Wer hören will, der ausgesprochen 1ine gewisse Anzahl u1llscecrer jungen
kann VO:  - den jungen Generationen hören, daß s1e Leute steht. Handelt sich hier einen radıka-
«1m Suchen begrifien » sind, un! ZWAar VO abso- len Zweifel? Nein, WEn 11a1l darunter ine aus-
luten Nullpunkt aAUuUs,. Wer CIMa angesichts die- drückliche Haltung des WEe1felns konkreten
SCS5 totalen Anfanges aDcCH, wohin der Weg Kinzeldingen Ww1e der WiIissenschaft un der Tech-
ge. Ich oylaube, daß der Fortschritt der Erkennt- nık versteht. Ja, WeNn sich «den Menschen»
nN1s un der Liebe die wesentlichen den Men- handelt, das bedeutet, mit anderen Worten gESAQYT,
schen anknüpfenden Werte sind un: nehme VO: nıcht ein das Studieren dieses oder jenes The-
diesem Standpunkt AaUusS$s un hofie, daß Vernunft menbereiches oder diese un jene Reflexion, also
un 1e MOTSCH unter Formen wieder auferste- allein die anthropologische Betrachtungsweise,
hen werden, die ich allerdings nicht voraussehen sondern uch und VOT em die konkrete Masse
4aNn. e1 möchte ich eigentlic «Werte» und der die drei Milliarden menschlicher Wesen, die
«Menschen» 1n Anführungszeichen DESECLZT sehen, gegenwärtig jenes winzige eilchen 1im All bevöl-

die Darstellung dieser Hoffnung nıcht Ure kern, das WI1r Erde9 diese rei Milliarden
eventuelle verdinglichende Belastungen dieser DBe- un ihre achkommenschaft, deren Dasein un
grine abzuschwächen. och mul ich jedenfalls - Schicksal keiner elit viele Fragezeichen PC-
erkennen, daß diese Hofinung ohne sachlich FC- hat w1e heute Das Rätsel ist orößer
gvebene undierung ist un unlösbarer, als seliner Lösung arbeiten, das

Es 1bt einen weiteren Grund, der das oben CL- el dieses ungewlsse Schicksal enkend bewälti-
wähnte Beginnen Sallz offenkundig zuschanden SCN, dieses Schicksal selbst modifizieren, schaf-
macht Wie sollte einen Sinn aben, ach den fen, machen bedeutet. Das ist, gylaube ich, der
Werten suchen, die be1 den jJungen Leuten wirk- zutlefst positive Aspekt der Haltung «des 1m Su-
sam werden, doch die stärksten 1n Konte- chen Begriftenseins» der Jugend Und 1m Hın-
station Stehenden erklären, S1e könnten ihr Suchen blick darauf wollen WI1r oflen, daß die « esta-
ach diesem oder jenem nicht fortsetzen, außer blished sich dazu bereit nden, zuzulassen,
VO  - einer tabula asa AauS, das e1i ach vorher1- daß gyewlsse KExperimente duréhgeführt werden, ja
SCL Zerstörung der gegenwärtigen Gesellschafts- ihrer Durchführung beitragen, damıt die jJungen
struktur ” Es se1 unmöglich, CN s1e, 1m alten Leute sich nicht genötigt sehen, die Gesellschaft
Rahmen irgendwie nNeu aufzubauen un se1 1Ur UVO: zerstoren, Was zweifellos eine Vergeu-
versuchsweise, da ihnen nıiıcht die Freiheit dung un: Verschleuderung ware. Ich we1ß, da(ß
27zu lasse: Ihr se1d CS, erklären s1e, die u1ls dazu Vergeudung mMIit KEvolution Hand 1n and geht
zwingen, zunächst zerstoren; und fragt U1l un ihr notwendiger Motor ist, aber kann INl

nicht, wWwW4S WI1r die Stelle des Zerstörten setfzen jer nicht manches CISPAICNH, WECI11) die Evolution
wollen; WI1r wissen nicht Wir wollen keine sich auf kultureller ene abspielt?
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